
 
6. Hochschulpolitischer Dialog 

„Kluge Allianzen zwischen Wissenschaft und Industrie stärken die 
Wettbewerbsfähigkeit und sichern die Talente der Zukunft“ 

Montag, 28. April 2025  
von 16:00 bis 18:30 Uhr mit anschließendem Get-together 

Kleiner Festsaal im Haus der Industrie, Schwarzenbergplatz 4, 1030 Wien 

Forschung, Technologie und Innovation sind entscheidend für Österreichs internationale 
Wettbewerbsfähigkeit als Hochtechnologieland. Nur durch enge Zusammenarbeit von Wissenschaft und 
Industrie, die Förderung von Kommerzialisierung und exzellente MINT-Ausbildung sichern wir unseren 
Wohlstand. Innovationsökosysteme mit Wissenschaft, Industrie, Start-ups und Investoren sind dafür ebenso 
wichtig wie der wissenschaftliche Nachwuchs. Beim 6. Hochschulpolitischen Dialog diskutieren Expert:innen, 
wie strategischer Austausch gestärkt und MINT-Talente gefördert werden können – basierend auf Best 
Practices aus Europa und Österreich. 

Programm:  
15:30 Uhr:  Eintreffen der Gäste 
16:00 Uhr: Begrüßung  

Eva-Maria Holzleitner, Bundesministerin für Frauen, Wissenschaft und Forschung 
Peter Moser, Rektor der Montanuniversität Leoben & Präsident der TU Austria  
Christoph Neumayer, Generalsekretär der Industriellenvereinigung (IV) 

danach:  Keynote: Transfer und Kooperation als Innovationsbeschleuniger für Europa 
Pascal Hetze, Programmleiter in den Bereichen MINT-Förderung, Analysen des 
Wissenschaftsstandorts und Innovationspolitik, Stifterverband Berlin 

16:50 Uhr:  Good Practice: Erfolgreiche Ecosysteme stärken Wettbewerbsfähigkeit und fördern Talente  
 Brainport Eindhoven - the role of the TU Eindhoven as 4th Generation University 

(Englisch) - Robert-Jan Smits, President emeritus of Eindhoven University of Technology 
 Siemens Research & Innovation Ecosystems - warum globale Stärke regionale 

Verankerung braucht - Mirjam Storim, Leiterin der Siemens RIE Ecosysteme  

17:40 Uhr:  Podiumsdiskussion mit Pascal Hetze, Robert-Jan Smits, Mirjam Storim, Horst Bischof, Rektor 
TU Graz, Elisabeth Engelbrechtsmüller-Strauß, CEO Fronius International GmbH, Barbara 
Weitgruber, Leiterin der Sektion “Wissenschaftliche Forschung und internationale 
Angelegenheiten” im Bundesministerium für Frauen, Wissenschaft und Forschung 
Moderation: Brigitte Ecker, WPZ Research GmbH 

18:15 Uhr: Abschluss und Networking 

Gesamtmoderation: Isabella Meran-Waldstein, Bereichsleiterin für Forschung, Technologie & Innovation bei 
der Industriellenvereinigung (IV) und Andrea Höglinger, Vizerektorin für Forschung der TU Graz  
 

Industriellenvereinigung und TU Austria freuen sich auf Ihre Teilnahme! 
Wir bitten um An- bzw. Abmeldung bis 14. April 2025 

https://events.iv.at/de/registration/open/register/c7e616b1-4597-4b0f-9ae5-996a035a0b80/

